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Dieser Leitgedanke war und 
ist für uns Zukunftsvision und 
Lösungsmodell, Ziel und Mittel 
unserer Arbeit zugleich. Wei-
terbildung und internationale 
Begegnungen sind seit 1986 
die bewährten Markenzeichen 
des IBB in Dortmund. Wir sind 
Spezialist für individuell zuge-
schnittene Angebote für alle 
Altersgruppen. 

Bildung auf Bestellung 
ist unsere spezielle 
Dienstleis tung 
Fremde Kulturen und Re-
ligionen kennen zu lernen, 
besondere Regionen unter 
ausgewählten thematischen 
Schwerpunkten zu erkunden 
ist unser Angebot. 
Für Gruppen und Kooperati-
onspartner konzipieren und 
organisieren wir Seminare, 
Tagungen, Konferenzen, Trai-
nings, Fachexkursionen und 
Studienfahrten. 

Unsere aktuellen Bildungs-
angebote sind interkulturell, 
international, historisch und 
berufl ich orientiert. Zur Zeit 
entwickeln wir neue Angebote 
im Bereich Umwelt- und Kli-
maschutz. 

Weiterbildung 
ist Vertrauenssache 
Das Internationale Bildungs- 
und Begegnungswerk e.V. 
ist anerkannter Träger der 
Erwachsenenbildung, der po-
litischen Bildung und der Ju-
gendhilfe. Wir sind politisch 
sowie institutionell unabhän-
gig und gemeinnützig. Mit un-
seren Aktivitäten erzielen wir 
keinen fi nanziellen Gewinn. 
Bei der Durchführung unserer 
Programme arbeiten wir mit 
erfahrenen Trainern und Part-
nern zusammen. 

Ich wünsche: 
o IBB-Newsletter (bitte 

E-Mailadresse angeben) 
o Aktuelles IBB-Programm  
o IBB Informationsbroschüre 
o DVD „20 Jahre IBB“ 
o Informationen zu 

Gruppenangeboten für 
„Jugend & Schule“ 

o Informationen zu 
Gruppenangeboten für 
„Beruf international“ 

o Telefonische Beratung 
wegen eines individuellen 
Gruppenangebots

340,– €

Zahlungsbedingungen
• Nach Empfang der Anmel-

debestätigung und Rech-
nung Anzahlung von 20% 
des Gesamtbetrages

• Restsumme 4 Wochen vor 
Beginn der Veranstaltung 

Leistungsänderungen
Im Laufe der Planung unserer 
Veranstaltungen können aus 
organisatorischen Gründen 
Änderungen erforderlich wer-
den. Das betrifft z.B.:
• Fahrzeiten (An- u. Abreise)
• Wahl der Verkehrsmittel
• einzelne Programmpunkte

Im Preis enthalten
• Bahnreise 2. Klasse

ab/an Dortmund
• Hotels der **** Kategorie, 

DZ, DU/WC
• HP
• Begleitung durch 

Mitarbeiterin des IBB
• Programm inkl. Eintritte 

und Führungen wie be-
schrieben

• Haftpfl icht-Unfall-
Versicherung

• Regress-Versicherung
• Gesetzl. vorgeschriebene 

Reisepreis-Sicherung

Internationales Bildungs-
und Begegnungswerk e.V.
im Ev. Westfalen/Lippe e.V. 
Bornstraße 66 
D-44145 Dortmund
Tel.: 0231 952096-0
Fax: 0231 521233
info@ibb-d.de
www.ibb-d.de

Kooperationspartner:
Synodalverband der 
Ev. Frauenhilfe e.V.
Pfr. Gabriele Germer
Reinoldinum
Schwanenwall 34
44135 Dortmund
Tel.: 0231 8494-451
gabriele.germer@vkk-do.de

Stand 12/2008
11.06.–14.06.2009

Weimar 
weiblich
Studienfahrt für Frauen



Anmeldeabschnitt

| |

Name ______________________________

Vorname ______________________________

Straße ______________________________

PLZ, Wohnort ______________________________

Bundesland ______________________________

Telefon privat ______________________________

Telefon dienstlich ______________________________

E-Mail ______________________________

Geburtsdatum ______________________________

Beruf ______________________________

Ort, Datum ______________________________

Unterschrift ______________________________

Weimar weiblich

o Ich wünsche ein Einzelzimmer.
o Ich teile ein Doppelzimmer mit ____________________.

(Anmeldung auch ohne Namensangabe möglich)
o Ich wünsche eine Reiserücktrittsversicherung mit 

100 % Deckung für 12,90 € DZ/17,40 € EZ.

Veranstaltungsnummer: 39733-WEIWE

Ich melde mich zur Veran-
staltung „Weimar weiblich“ 
für die Zeit vom 11.06.–
14.06.2009 an.

Teilnahmepreis:
340,– €

Einzelzimmerzuschlag: 
70,– €

Leitung: 
Pfr. Gabriele Germer 
(Synodalverband der 
Ev. Frauenhilfe e.V.)
Diana Langbein (IBB)

Anmeldeschluss: 
30.04.2009 

Mindestteilnehmerzahl: 15

Es gelten die Teilnahme-
bedingungen des IBB, die 
Ihnen mit der Anmeldebestä-
tigung zugesandt werden.

Programm 

Die wohl bekannteste Frau 
Weimars ist Fürstin Anna 
Amalia. Zuletzt ging – trau-
rigerweise – ihr Name beim 
Brand der nach ihr benannten 
„Anna-Amalia-Bibliothek“ um 
die Welt. Sie regierte schon 
als 18-jährige in der 2. Hälf-
te des 18. Jahrhunderts das 
Fürs tentum Weimar und galt 
als aufgeklärte Fürstin. Zu 
ihren berühmten Tafelrunden 
lud sie Bürger der Stadt in das 
„Wittums palais“ ein. Darunter 
auch Frauen – wahrlich keine 
Selbstverständlichkeit zu jener 
Zeit!

In dieser Zeit lebte auch J. W. 
von Goethe in Weimar: uns 
interessiert besonders sein 
Verhältnis zu Frauen. Der eher 
konservativ gesinnte Dichter 
sprang über eine hohe gesell-
schaftliche Hürde, als er seine 
Partnerin und Mutter der ge-
meinsamen Kinder, Christiane 
Vulpius, eine Frau aus ein-
fachem Haus, heiratete.
Auch später lebten immer 
wieder interessante Frauen 
in Weimar wie z.B. Johanna 

Schopenhauer oder die Schwes-
ter Friedrich Nietzsches, die 
als große Verehrerin Hitlers 
eher einen zwiespältigen Ein-
druck hinterließ. – Vergessen 
sollten wir zu guter Letzt auch 
nicht die Frauen am „Bau-
haus“!
Weimar weiblich bedeutet aber 
auch, sich mit den Frauen von 
Buchenwald in den Zeiten als 
KZ und anschließend als In-
ternierungslager auseinander-
zusetzen. Buchenwald war ein 
Männerlager, aber es gab dort 
auch Frauen …
Frauenleben während der 
DDR -Zeit und heute in Weimar 
– dies ist Gesprächsstoff im 
Weimarer Frauenzentrum 
– einem bekannten und be-
liebten Treffpunkt.
Sie wohnen in einem der bes-
ten Hotels der Stadt – direkt 
am Park an der Ilm gelegen. 
Lassen Sie es sich dort und im 
schönen Weimar – diesmal für 
und mit den Augen von Frauen 
– gut gehen!

Donnerstag, 11.06.2009 
(Fronleichnam)
8.42 Uhr Abfahrt 
von Dortmund HBF
12.58 Uhr Ankunft in Weimar
Nachmittags 
• Weimar mit weiblichen 

Augen, Stadtführung

Freitag, 12.06.2009
Vormittags 
• Das KZ Buchenwald – eigent-

lich ein Männerlager …, 
Führung aus dem Blick-
winkel von Frauen

Nachmittags 
• Das Internierungslager 

Buchenwald 1945–50, 
Gespräch mit einer Zeit-
zeugin

Samstag, 13.06.2009
Vormittags 
• Weimar und seine Frauen 

heute, Besuch und Ge-
spräch im Frauenzentrum

Nachmittags 
• Goethe und seine Frauen, 

Führung im Goethehaus
Abends
• Optional: Spielfi lm 

„Die Braut“ (über Goethe 
und Christiane Vulpius)

Sonntag, 14.06.2009
Vormittags
• Optional: Teilnahme an 

einem Gottesdienst und 
Gespräch mit der Gemeinde

Nachmittags 
• Die Fürstin Anna Amalia 

und ihre Weimarer Zeit, 
Besuch im Wittumspalais

• Optional: Besichtigung 
von Schloss Belvedere am 
Stadtrand von Weimar

19.00 Uhr Abfahrt 
von Weimar
23.15 Uhr Ankunft 
in Dortmund


